
WEAR IT KIND – Gemeinsam für eine tierfreundliche Mode
Was sind die Probleme, was tut VP und wie könnt ihr euch einbringen?
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WAS STEHT HEUTE AN?

• Ankommen & Begrüßung

• Tiere in der Modeindustrie – was sind die Probleme?

• Themenblock Mulesing

• Themenblock Pelz & Leder

--- kurze Pause ---

• Arbeit von VP – Kampagne und Ziele

• Wie könnt ihr euch einbringen?
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TIERE IN DER MODEINDUSTRIE

https://wearitkind.vier-pfoten.de/die-
probleme

• Für ihre Wolle, Haut, Federn oder Pelz leiden und sterben 
Milliarden Tiere

• Mythos d. Naturprodukts oder Nebenprodukts der Fleischindustrie 
häufig falsch

• Druck d. Öffentlichkeit + Trend zu mehr Nachhaltigkeit & Tierwohl 
beeinflussen, was Modeunternehmen anbieten

• Komplexe globale Lieferketten machen Rückverfolgbarkeit quasi 
unmöglich

• Tierfreie Alternativen als beste Option um Tierleid zu 100% 
auszuschließen

Probleme & Status Quo 



Themenblock Mulesing
Was ist Mulesing? Gibt es Alternativen & was können wir dagegen tun?
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THEMENBLOCK MULESING

Was ist Mulesing? Wieso wird es angewendet?

• Mulesing ist eine Verstümmelungspraxis, bei der jungen 
Merinolämmern große Hautfalten um den Po abgeschnitten werden –
ganz ohne Betäubung

• Dadurch soll der Fliegenmadenbefall verhindert werden

• Jährlich an ca. 10 Mio. Lämmern in Australien durchgeführt

• 75% d. Merinowolle für den weltweiten Textilmarkt kommen aus 
Australien, was Mulesing zu einem globalen Problem macht
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THEMENBLOCK MULESING

Was ist die Lösung? Was können wir tun und worauf müssen wir achten?

• Mulesing ist unnötig und veraltet. Die Lösung ist der Umstieg auf Schafzüchtungen, die resistenter 
gegen Fliegenbefall sind

• Mulesing-freie Wolle aus AUS bereits verfügbar – Tendenz steigend.

• Konsument:innen müssen mulesing-freie Wolle fordern und kaufen und Modeunternehmen 
müssen der australischen Wollindustrie klar machen, dass Mulesing keine Zukunft in der Mode 
hat

• Zertfizierungssysteme schließen Mulesing aus, achtet beispielsweise auf folgende Labels: 
Responsible Wool Standard (RWS), Organic Content Standard (OCS) oder ZQ Merino

Achtung: Auch die Labels schließen viele andere Tierschutzprobleme nicht aus. Daher am besten 
tierfreie Alternativen wählen wie Bio-Baumwolle, Tencel, Hanf, Leinen, recyceltem Polyester
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THEMENBLOCK MULESING

VP Kampagne „Wolle mit Po“

https://wollemitpo.vier-pfoten.de/

• Politik & Industrieverbände (insbesondere 
in AUS)

• Arbeit mit Modeunternehmen: Diese 
sollen Mulesing-Wolle ausschließen und so 
Druck auf die AUS Wollindustrie machen, 
z.B. durch Markenrankings- und Initiativen 
und Positivbeispielen

• Aufklärungs-und Öffentlichkeitsarbeit: 
Menschen müssen über Mulesing
Bescheid wissen, um bewusste 
Kaufentscheidungen zu treffen



Themenblock Pelz und Leder
Was sind die Probleme? Gibt es Alternativen & was können wir dagegen tun?
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THEMENBLOCK PELZ

Leider immer noch ein Thema…

• Etwa 100 Millionen Nerze, Füchse, Marderhunde, Kaninchen und 
andere Pelztiere sterben jedes Jahr für die Pelzmode 

• Hinzu kommen ca. 5 Millionen mit Fallen gefangene Tiere wie Kojoten, 
Füchse oder Rotluchse.

• Breite Öffentlichkeit lehnt Echtpelz ab und Großteil d. Modemarken 
bereits pelzfrei -> dennoch ist Pelz ein Thema, China ist größter 
Absatzmarkt

Wusstet ihr, dass…?
• Es Zertifizierungsprogramme d. Pelzindustrie, wie „Welfur“ gibt, die aber 

natürlich eine Farce sind?
• Es 2020 zu massenhaften COVID-19 Ausbrüchen auf europäischen und 

US-amerikanischen Nerzfarmen kam und Millionen Nerze 
notgeschlachtet werden mussten?
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THEMENBLOCK PELZ

Was wir tun…

• Politische Arbeit und Kampagnen: Für ein 
Pelzfarmverbot in der EU

• Unternehmenskampagnen: wie bspw: Madeleine -
Stopp den Pelzverkauf

• Initiativen, um die globale Pelzfrei-Bewegung zu 
stärken, wie das Fur Free Retailer Program

• Aufklärungsarbeit: Was steckt hinter Echtpelz? Wie 
kann man Echtpelz von Kunstpelz unterscheiden, etc.
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THEMENBLOCK LEDER

Nutz- und Wildtiere leiden für die Lederindustrie

Exotenleder

• Millionen Wildtiere wie Reptilien, Kängurus oder Strauße werden für ihre Haut 
getötet

• Reptilienleder: Leben auf Zuchtfarmen, langsamer, qualvoller Tod (500.000 
Pythons + 1,5 Mio Krokodile + Alligatoren)

• Känguruleder: jährlich werden 1,6 Millionen Kängurus gefangen oder 
geschossen + 200.000 Känguru-Junge
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THEMENBLOCK LEDER

Nutz- und Wildtiere leiden für die Lederindustrie

Leder von landwirtschaftlich genutzten Tieren 

• Die weltweite Lederindustrie verarbeitet jedes Jahr die Häute von über 1,4 
Milliarden Rindern, Ziegen und Schafen.

• die betroffenen Tiere erleidem oftmals alle Grausamkeiten der Tierhaltung

• Leder zerstört das Klima und die Umwelt

• globale Lederlieferketten sehr komplex, quasi keine Rückverfolgbarkeit 
möglich

Generell gilt: Leder von Wildtieren sollte man immer meiden. Auch von Leder von landwirtschaftlichen Tieren 
raten wir immer ab, wenn die Herkunft und damit der Tierwohlstatus unbekannt ist, da die meisten Tiere in sehr 
schlechten Haltungsbedingungen leben
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THEMENBLOCK LEDER

Alternativen zu Leder

Es gibt heute mehr pflanzliche Leder-Alternativen als jemals zuvor und quasi täglich 
kommen neue Angebote auf den Markt, z.B.

ANANASLEDER

APFELLEDER

KORKLEDER

PILZLEDER

KAKTUSLEDER

Achtung: „Rhabarberleder“ ist kein veganes Leder. Dieser Begriff steht 
für Leder, das mit Extrakten aus der Rhabarberpflanze gegerbt wird. 
Auch „pflanzlich gegerbtes Leder“ ist kein veganes oder vegetarisches 
Material, sondern herkömmliches Tierleder. Tasche aus Apfelleder von nuuwai



Kurze Pause ☺



Das Wear it Kind Programm
Vision, Ziele, Ansatz
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DAS WEAR IT KIND PROGRAMM

Für eine Welt, in der tierfreundliche Mode die einzige Art von Mode ist.

1. Aufklärungs-und Öffentlichkeitsarbeit 

VIER PFOTEN klärt auf und mach Tierleid sichtbar. Wir 
mobilisieren Konsument:innen, laut zu werden und sich 
für tierfreundliche Mode auszusprechen und bewusste 
Kaufentscheidungen zu treffen.

2. Zusammenarbeit mit Akteuren aus d. Wirtschaft 

VIER PFOTEN als „critical friend“ der Modeindustrie. Wir 
zeigen Probleme hinter tierischen Materialien auf und 
ermutigen Marken, Verantwortung zu übernehmen.

Hinter d. Kulissen sind wir in Austausch mit vielen 
Modeunternehmen, Verbänden und 
Zertifizierungsinitiativen



Wie könnt ihr euch einbringen?
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WIE KÖNNT IHR EUCH EINBRINGEN? ☺

• Infostände zum Thema tierfreundliche Mode (Nov)
Ratgeber tierfreundliches Einkaufen, Flyer Mulesing, Strickratgeber, Sticker, 
Infoplakat, Anfassproben von Woll- und Lederalternativen, Papp-Schaf zum 
Unterschreiben

• Sprechblasen-Aktion (online/offline): "Ich trage tierfreundlich, weil..." 
(passend zu Vorsätzen Anfang 2022)

• Wolle- oder Pelzkampagne gegen eine große Marke 2021/2022
Auch hier brauchen wir eure Unterstützung (Online + Offline) (Bsp. Madeleine)

• Natürlich jederzeit Möglichkeiten für eigene kreative Aktivitäten / 
Aktionen ☺ - wir freuen uns über Ideen (gebt uns rechtzeitig Bescheid, dann 
unterstützen wir euch mit Material, etc.)



Her mit eurem 
Feedback ☺



VIELEN DANK!


